
 

Maggus, gute Besserung – Du gibst den
Mahatma Gandhi und wirst mit
Montezumas Rache belohnt
Von der Staatskanzlei in die Curryhölle: Eine satirische Würdigung von Markus Söders großer Indienreise Es gibt
Reisen,  die  machen  Geschichte.  Und  dann  gibt  es  Reisen,  die  machen…  Durchfall.  Markus  Söders
Außenminister-Praktikum in  Indien  fiel  zweifellos  in  die  zweite  Kategorie.  Was  als  große  geopolitische  Mission
begann – inklusive kultureller Verbrüderung und Turbanpflicht – endete auf der Hoteltoilette mit Zwieback, Cola
und Selbstzweifeln. Satire? Nein, Realität. Oder doch beides? https://www.youtube.com/watch?v=HZv3KhZsKh4
Söder allein in Delhi Bayerns "Landesvater", sonst bekannt für kernige Worte gegen alles links der CSU und
jenseits  der Realität,  hatte sich offenbar vorgenommen, die internationale Bühne zu betreten.  Indien sollte es
sein. Nicht der Tegernsee, nicht Bad Kissingen – nein: Delhi, Bangla Sahib und Bangalore. Warum? Weil man als
zukünftiger Bundeskanzlerkandidat (aka „Oppositionsführer der Herzen“) schließlich auch mal ein paar Selfies in
der Weltgeschichte schießen muss. Der Besuch beim Sikh-Tempel mit goldenem Löffel in der Hand: ein Bild für
die Geschichtsbücher. Maggus als Turbanträger, geduckt zwischen dampfenden Kochtöpfen, die größer waren
als seine Machtträume. Eine Geste der Demut? Vielleicht. Eine Einladung…

Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/maggus-gute-besserung-du-gibst-den-mahatma-gandhi-und-wirst-mit-montezumas-rache-belohnt/


